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DIE INDUSTRIELLE PRODUKTION 
Die Kr is is der indust r ie l len Warene rzeugung 

hat s ich in den letzten Monaten wei ter verschär f t . 
Die Indexzi f fer der Produkt ion w ich t iger Indust r ie -
zweige, die um die Jahresmi t te 1931 noch 74,4 v.H. 
(1928 = 100) betragen hatte, sank auf 63,8 im No-
vember und dür f te im Dezember höchs tens 63 er-
re icht haben. Im Ver lauf des Jahres 1931 hat s ich 
die indust r ie l le Produkt ion der Menge nach um 
etwa 12 v.H. ve r r i nge r t 1 ) . 

Schär fer noch war der Rückgang der Produk-
t i o n s w e r t e . Im Jah resdu rchschn i t t 1928 wurden 
monat l i ch für rd. 7,0 Mrd. RM (bru t to ) Indust r ie -
waren erzeugt ; gegen Endel 931 d ü r f t e d e r W e r t einer 
Mona tsp roduk t i on kaum 3,5 Mrd. er re icht haben. 

* 

Deutsch lands An te i l an der — ebenfa l ls s in-
kenden — We l t p roduk t i on ist gegenwär t ig nur noch 
mit etwa 9 v.H. anzunehmen ,gegenübe r fast 12 v.H. 
im Jahr 1928. Dama ls wu rde die indust r ie l le Produk-
t ion Deu tsch lands nur von der jen igen derVere in ig -
ten Staaten von A m e r i k a über t ro f fen ; gegenwär t ig 
n immt sie (h inter den Vere in ig ten Staaten, Ruß-
land und Großbr i tann ien) die v ierte Stel le ein. 

Die deutsche Industr ieprodukt ion seit 1928 

Antei l der Antei l 
Bruttopro- pro- Produk- Deutsch-
duktions- duzierte tionsgüter lands an 

Zeit wert der Waren- an der der ind. Zeit 
Industrie menge Gesamt- Welt-
Mrd. RM 1928= 100 erzeugung produktion 

v.H. v.H. 

1928 0 7,0 100 55,0 11,6 
1929 ^ 6,5 101 58,5 10,9 
1930 5,3 84 52,6 10,3 
1931 4,0 69 45,2 9,7 
Ende 1931 . . . 3,5 63 rd. 43 9,2 

*) Monatsdurchschnitt . 

Nahezu al le Zwe ige der Güte re rzeugung s ind 
vom Rückgang erfaßt worden . Nach den ver-
fügbaren Unter lagen haben led ig l i ch die in 
Deu tsch land noch wen ig entwicke l te Erdöl-
f ö rde rung und die z. T. s taat l ich subvent i -
on ier te Kupfe re rzeugung auch 1931 noch zu-
genommen. Im übr igen halten s ich die Pro-
duk t i ons rückgänge seit dem Höhepunk t zw ischen 
9 und 85 v.H. Dabei s ind im einzelnen 
neben den kon junkture l len v ie l fach auch s t ruk-
ture l le Momente w i rksam. So ist der besonders 
starke Rückgang der P ianoproduk t ion zum großen 
Tei l eine Folge der — st rukture l len — Konkurrenz 
von Radio, Schal lp la t te , Spor t usw. In der Kraf t -
räderproduk t ion hat nach e inmal igem — struk-
tu re l lem A n s t i e g (K le inkra f t räder ! ) ein außer-
ordent l i ch s ta rke rRückgang e ingese tz t .Ähn l i ch ist 
die schar fe P r o d u k t i o n s s c h r u m p f u n g bei denZ ink -
hüt ten, bei den Le inensp innere ien und bei den 
Porze l lanfabr iken s t rukture l l bed ingt . , 

S ieht man von d iesen besonders ge lager ten 
Fällen ab, so zeigt s ich im ganzen das aus f rühe -
ren Kr i senper ioden bekannte B i ld : Besonders 
schar fer Rückgang bei den Indust r ien , die vor-
w iegend Inves t i t ionsgüter hers te l len ; verhä l tn is -
mäßig ger inger Rückgang bei den Ve rb rauchs -
gü ter indus t r ien , bei denen s ich der Rückgang um 
so wen iger durchzuse tzen vermag, je starrer die 
Nachf rage nach den produz ier ten Gütern ist. So 
zeigen innerha lb der Ve rb rauchsgü te re rzeugung 
die Nahrungsmi t te l i ndus t r i en die ger ings ten Rück-
gänge. Verhä l tn ismäß ig ger ing s ind auch die 
P roduk t ionse insch ränkungen bei gewissen Grund -
s to f f indus t r ien , die sowoh l in der P roduk t ions -
wie auch in der Ve rb rauchssphä re V e r w e n d u n g 
f i nden (Papier , Koh le ) . 

*) Saisonschwankungen bleiben hier außer Betracht. 

RUCKGANG DER INDUSTRIEPRODUKTION 
SEIT DEM LETZTEN KONJUNKTURELLEN HÖHEPUNKT 

in vH 

Erdöl,+200,o 

Kupfer -29,6 

Nahrungsmittel 

Schuhe 
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Die Entwicklung in den letzten Monaten 
Sei t dem A u s b r u c h der Kred i tkr is is hat s ich vor 

a l lem der Druck auf die Produk t ionsgü te r her-
s te l lenden Indus t r ien verschär f t . So ist der Ver-
sand der Masch inen indus t r i e seit Jun i etwa um 
30 v.H. gesunken. Die Produkt ion der Bausto f f -
indus t r ien ist — ähn l i ch wie die Bautät igkei t — auf 
einen seit 1924 n icht mehr er re ichten T ie fs tand 
zurückgegangen. Im Dezember waren nur noch 
rd. 16 v.H. der Bauarbei ter vol l beschäf t ig t . 

Nach den fü r Dezember berei ts vorhandenen 
A n g a b e n zu urtei len, sche in t der Produk t ions -
rückgang von November auf Dezember besonders 
stark gewesen zu sein. Die arbe i ts täg l iche Roh-
e isenerzeugung ist von 19 2001 im Jun i auf 14 200t 
im November und 11 400t im Dezember gesunken. 
D. h. im Dezember wu rde nur noch so viel Roh-
eisen produzier t , wie im Mona tsdu rchschn i t t des 

Jahres 1888 (ehemal iges Reichsgebiet ) . Für die 
gesamte Produk t ionsgü te re rzeugung kann man 
annehmen, daß sie auf den Stand der Jahre 
1897/98 zurückgewor fen worden ist. 

* 

Demgegenüber haben s ich auch in den letzten 
Monaten die Verb rauchsgü te r indus t r i en verhält-
n ismäßig besser behauptet . Zwar s ind auch hier 
Rückgänge zu verzeichnen (z.B. Schuh indus t r i e ) . 
Jedoch hält s ich andersei ts die Tex t i lp roduk t ion 
bei ger ingen Lagern in Indust r ie und Handel auf 
verhäl tn ismäßig güns t igem Stand. Die Index-
zi f fer der Tex t i lp roduk t ion , die im Jun i etwa 87 
(1928 = 100) betragen hatte, l iegt im November 
bei etwa 91. Im ganzen hält s ich die Ve rb rauchs -
gütererzeugung etwa auf dem Stand der Jahre 
1905/06; sie hat a lso ger ingere Einbußen erl i t ten als 
die Produk t ionsgü te re rzeugung. 

DER A U S S E N H A N D E L IM JAHR 1931 
Die Schrumpfung der Umsätze 

Im abge lau fenen Jahr haben s ich die Außen -
hande lsumsätze in e inem Umfang verminder t , 
der in der b isher igen Entwick lung des deu tschen 
Außenhande l s ohne Paral lele ist . Die Einfuhr 
is t von 10,4 Mrd. RM im Jahr 1930 auf 6,7 Mrd. RM 
1931, d. h. um mehr a ls ein Dr i t te l , die A u s f u h r 
(e insch l ieß l ich Repara t ions-Sach l ie fe rungen) von 
12 Mrd. RM auf 9,6 Mrd. RM, d. h. um über ein 
Fünf te l gesunken. Der W e r t der A u s f u h r ist 
fast auf den S tand von 1925 gesunken ; die Ein-
fuh r ist wer tmäßig nur noch so groß wie in den 
Jahren 1904/05. 

Der deutsche Außenhande l 1925—1931 
in Mill. RM 

Z u m großen Tei l ist d iese S c h r u m p f u n g der 
Umsätze a l le rd ings eine A u s w i r k u n g des schar fen 
Pre is rückgangs ; der gewogene Durchschn i t t s -
wer t der Einfuhr ist im Jahr 1931 nochmals um 
mehr als 20 v.H. zurückgegangen. (In den 
letzten Monaten bewegte er s ich um fast 30 v.H. 
unter dem Stand des letzten Vorkr iegs jahrs . ) 
Der gewogene Durchschn i t t swer t der A u s f u h r 
ist gegenüber 1930 zwar n icht so stark, aber 
immerh in auch um etwa 12 v.H. gesunken. 

Nach A u s s c h a l t u n g der Pre isveränderungen 
ble ibt in der Einfuhr ein Rückgang um 16 v.H., 
in der A u s f u h r um 9 v.H. 

Die Krisenbilanz 
Der Aus fuh rübe rschuß hat s ich von 1,8 Mrd. RM 

im Jahr 1930 auf fas t 3,0 Mrd. RM (einschl ieß-
l ich Repara t ions-Sach l ie ferungen) im Jahr 1931 
e rhöh t ; das ist eine Folge des schar fen Rück-
gangs der Einfuhrpre ise und des wachsenden 
Zwangs zur A u s f u h r in fo lge der S c h r u m p f u n g 
des B innenmark ts . Hinzu kam — vor a l lem in 
der zwei ten Jahreshä l f te — die Zunahme des 
Ruß landgeschäf ts : Die A u s f u h r nach Rußland 
st ieg von rd. 260 Mil l . RM im ersten Halb jahr 1931 
auf fas t das Doppe l te im zwei ten Halb jahr an. 
Gegenüber 1930 hat s ich der Export nach Ruß-
land um 77 v.H. erhöhen können. 

Tatsächliche Werte 
Werte auf Grundlage 
der Durchschnitts-

werte von 1928 

Zeit 

Einfuhr 

Ausfuhr 
(einschl. 
Repara-
t ions-
sachl.) 

Einfuhr 

Ausfuhr 
(einschl. 
Repara-
t ions-
sachl.) 

1925 
1926 
1927 
1928 
1929 
1930 •• 
1931 

12 362,1 
10 001,4 
14 228,0 
14 001,2 
13 446,8 
10 393,2 
6 721,5 

9 290,4 
10414.5 
10 801,0 
12275.6 
13482.7 
12 035,6 
9 598,6 

11 409,1 
10 028,0 
14479,3 
14 001,2 
13511,9 
12 097,5 
10160,6 

9 304,2 
10517,6 
10 803,5 
12 275,6 
13 669,2 
13 050,4 
11 982,4 

KONJUNKTUR-KARTEI 
Ausland 

Vereinigte Staaten von Amer ika 
20.1.32 (4.8.31) 

Die Wi r t scha f t s tä t i gke i t hat in den letzten Mo-
naten immer neue T ie fpunk te erre icht . Die in-
dust r ie l le P roduk t ion ist im Dezember auf e inen 
Stand gesunken, der etwa 22 v.H. unter dem 
höchs ten S tand während des Jahres 1931 ( im Mai) 
und um 46 v.H. unter dem kon junkture l len Höhe-
punkt ( Jun i 1929) l iegen dürf te. W e n n s ich der 
P roduk t i ons rückgang in manchen Branchen im 
November und Dezember etwas ver langsamt hat, 
so ist d ies dem Umstand zu verdanken, daß die 
Lagervorräte nunmehr we i tgehend geräumt s ind. 
Der Rückgang der Bautät igkei t hat dagegen mi t 
unverminder te r Schä r fe angehal ten. Die A r b e i t s -

los igkei t ist wei ter ges t iegen; die Zahl der A r b e i t s -
losen w i rd se lbst von der sehr vors ich t ig schätzen-
den A m e r i c a n Federat ion of Labor mit rd. 8 Mil l . 
angenommen . 

Die Umsätze haben s ich sowoh l im B innen-
handel a ls auch im Außenhande l wei ter verr inger t . 
Die Großhande lspre ise s ind seit mehreren Mo-
naten verhäl tn ismäßig stabi l . Die Kred i tmärk te 
s ind nach wie vor angespannt , wenn auch die 
akuten Kr isenersche inungen seit Ende Ok-
tober nachgelassen haben. Die Zahl der Bank-
zusammenbrüche ist bet rächt l ich zurückgegan-
gen, die No tenhor tung hat fast au fgehör t . Da-
gegen haben die Go ldab f lüsse (e inschl ießl ich 
der earmark ing - Über t ragungen) seit A n f a n g 
Dezember wieder zugenommen. Zunächs t wur-
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den sie zwar du rch hohe Go ldzugänge — insbe-
sondere aus Japan — über t ro f fen ; seit dem 
japan ischen Go ldaus fuh rve rbo t s ind aber die 
Ve rsch i f f ungen größer als die Zugänge. Die Geld-
sätze s ind seit Ende Oktober kon junkture l l e twas 
gesunken ; die Kred i tbere i tschaf t der Banken ist 
aber nach wie vor ger ing. Die Ak t i enku rse s ind 
bis Mi t te Dezember auf etwa 53 v.H., die Bonds -
kurse auf etwa 79 v.H. ihres Standes um die Jahres-
mit te zurückgegangen. Die Emiss ionstä t igke i t 
war im November und Dezember wei ter außer-
ordent l i ch niedr ig. Erst seit der zwei ten Dezem-
berhäl f te setzte s ich am Effektenmarkt eine 
festere Tendenz durch. 

Die Kon junk tu rpo l i t i k der Regierung ist wei ter 
in erster L in ie um eine A u s w e i t u n g des Kredi t -
sp ie l raums der W i r t s c h a f t bemüh t ; d iesem Zweck 
sol l i nsbesondere die G r ü n d u n g der Recons t ruc-
t ion Finance Corp. d ienen, d u r c h d i e man für sons t 
n icht k red i twürd ige Un te rnehmungen Kredi te in 
einer Höhe von etwa 2 Mrd. Dol i , berei ts te l len wi l l . 

Deutschland 
Maschinenindustrie 20.1.32 (2.9.31) 

Der Rückgang der Geschäf ts tä t igke i t hat s ich 
im letzten V ier te l jahr des vergangenen Jahres ver-
schär f t . Die Zahl der ausgenutz ten Arbe i te rp lä tze 
hat von A u g u s t bis Ende November um fas t 15 v.H. 
a b g e n o m m e n ; g le ichzei t ig verr inger te s ich die 
Zahl der gele isteten A rbe i t e r s tunden um mehr 
als 17 v.H. Die du rchschn i t t l i che Wochena rbe i t s -
zeit betrug im November 39 S tunden . Die Ge-
samtauf t ragser te i lung im Masch inengeschä f t lag 
gegen Ende des Jahres fas t um ein Dr i t te l 
u n t e r dem t ie fs ten Stand der Kr is is von 1925/26. 
Der Rückgang ent fä l l t zum größeren Tei l auf das 
In landsgeschä f t ; indessen lag im November erst -
mal ig auch die Au f t ragse r te i l ung des A u s l a n d e s 
unter dem Durchschn i t t 1925/27. V o n der A b -
wär t sbewegung wurden besonders d ie jen igen 
Zwe ige der Masch inen indus t r ie erfaßt, die — wie 
die Werkzeugmasch inen indus t r i e und die In-
dust r ie der mechan ischen Fördermi t te l und Waagen 
— zuvor in hohem Maße von den Beste l lungen der 
russ ischen Regierung begüns t ig t wo rden waren. 
Die Masch inenaus fuh r ist zwar während der 
letzten Monate ebenfa l ls zu rückgegangen, hält 
s ich aber in fo lge der A b w i c k l u n g der in den vor-

hergegangenen Monaten ertei l ten A u f t r ä g e im 
ganzen noch auf verhä l tn ismäßig hohem Stand. 
Die Masch inene in fuh r ist en tsp rechend der ge-
r ingen Au fnahme fäh igke i t des In landsmark ts 
sehr n iedr ig. Die Herabsetzung der in länd ischen 
Eisenpreise bewirk t fü r die Masch inen indus t r i e 
zwar eine gewisse Kos tenen t las tung . A n r e g u n -
gen fü r eine Be lebung des Masch inengeschä f t s 
dür f ten j edoch h ieraus noch n ich t e rwachsen , 
da al le übr igen Vo rausse tzungen fü r eine Zu -
nahme der Inves t i t ions tä t igke i t feh len, 

Nahrungsmittelindustrien 20.1.32 (19.8.31) 

T e i g w a r e n : Die Beschä f t i gung der Te ig -
warenfabr iken hat s ich in den letzten Monaten 
wieder verminder t , nachdem sie in der ersten 
Hälf te des Jahres etwas angest iegen war. Immer -
hin zählt die Te igwaren indus t r i e mit e iner Be-
setzung der Arbe i te rp lä tze zu mehr als 60 v.H. 
noch zu den verhä l tn ismäßig am besten beschäf -
t ig ten Zwe igen der Nahrungsmi t te l i ndus t r ien . 

F l e i s c h w a r e n : Ä h n l i c h ist die Lage in der 
F le ischwaren indust r ie . Der Rückgang der Be-
schä f t i gung setzt s ich nur langsam d u r c h ; auch 
hier s ind noch mehr als 60 v.H. der Arbe i te rp lä tze 
besetzt. 

S ü ß w a r e n : Dagegen sche in t in der Süß-
waren indus t r ie der Kon junk tu r rückgang noch 
n icht zum A b s c h l u ß gekommen zu sein. Die 
sa isonüb l i che Einste l lung von Arbe i t sk rä f ten in 
der zwei ten Jahreshä l f te erre ichte knapp 40 v.H. 
des Vo r j ah r sumfangs . Zu r Zei t der sa isonmäßig 
höchs ten Beschä f t i gung ( im November ) wu rden 
die Produk t ionsan lagen etwa zur Häl f te ausge-
nutz t ; dabei ist anzunehmen, daß die b i l l igeren 
Erzeugnisse einen erheb l ich höheren An te i l am 
Umsatz a ls im Vo r j ah r e i ngenommen haben. 

Z u c k e r : O b w o h l die Zucker rübenern te um 
rd. 30 v.H. n iedr iger war als die vor jähr ige, war sie 
immer noch ungewöhn l i ch groß, auch wenn man 
berücks ich t ig t , daß der Zuckergeha l t der Rüben 
etwas gesunken sein dür f te . 

Die Zuckeraus fuhr ist e twas höher als im V o r -
j ah r ; d iese Z u n a h m e vermoch te aber den Rück-
gang des in länd ischen Zuckerverb rauchs n ich t 
auszug le ichen. Da zudem die Zuckervor rä te sehr 
groß s ind, dür f te ein bet rächt l i cher Te i l der Rüben-
ernte n icht zur Vera rbe i tung ge langen. 

Zur Lage der Maschinenindustrie 

Z e i t 

Auftragseingang 

ins-
gesamt 

aus dem 

Inland Ausland 

Jul i 1925 bis Dezember 1927 = 100 

Beschäftigung 

Ausnutzung der 
Kapazität nach 

Arbeiter-
plätzen 

Arbeiter-
stunden 

v.H. 

Arbeits-
täglicher 

Maschinen-
versand 

1928 = 100 

Außenhandel 

Ausfuhr 
(einschl. Rep.-r 

Sachlief.) | 
Einfuhr 

1000 RM 

1926 M.-D. 
1927 
1928 
1929 
1930 
1931') ,, 

1930 Sept. 
Okt. 
Nov. 

1931 Sept. 
Okt. 
Nov. 

83,1 
123,6 
129,5 
134,9 
96,3 
70,3 

86,5 
81.5 
83.6 

64,1 
55,1 
46,9 

79,2 
128,6 
116,4 
102,6 
64.7 
40,9 

56,9 
48.8 
46,0 

31,6 
34,5 
28,4 

91.0 
113,9 
156,3 
202,8 
167.0 
137.1 

153,3 
155,9 
169,6 

137,9 
102,1 
89.1 

71,4 
59.7 
46,6 

56.0 
53,4 
51.1 

43.8 
41,3 
39.2 

67,8 
54,2 
39.5 

49,8 
47.0 
44.1 

36.6 
34,1 
31.7 

60,7 
79.7 

100,0 
100,9 
83.1 
59.8 

85.2 
69,6 
74.1 

58,0 
49,6 
48.2 

70 110 
79 987 
97 397 

119 001 
119 055 
92 812 

107 895 
119 233 
103 010 

92117 
97 560 
84 238 

7 873 
14 441 
16 403 
14 381 
11 221 
7 183 

10 512 
10189 
9 095 

6 411 
7 071 
4 404 

*) Durchschnitt Januar bis November. 
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4. Jahrgang 

i. oei iage zum wocnenDericni aes Instituts rur Konjunkturtorscnung 

Berlin, den 20. Januar 1932 Nummer 42 

WÖCHENTLICHE ZAHLENUBERSICHT 

G e g e n s t a n d 

W o c h e : 

Einheit 

V o r j a h r G e g e n w a r t 

G e g e n s t a n d 

W o c h e : 

Einheit 
24.-29. 

Nov . 
1930 

1.-6. 
D e z . 
1930 

8.-13. 
Dez . 
1930 

15.-20. 
Dez . 
1930 

51 

22.-27. 
Dez . 
1930 

29. D e z . 
1930 b i s 
3. J a n . 

1931 

5.-10. 12.-17 
J a n . J a n . 
1931 1931 

23.-28 
Nov. 
1931 

30,Nov 
bis 

5.Dez. 
1931 

7.-12. 
Dez . 
1931 

14.-19 
Dez . 
1931 

91 -9fi 28- r>ez 

n ' ~ 1931 b i s 
Dez- 2. J a n . 
1931 | 1932 

4.-9. 11.-16. 
J a n . J a n . 
1932 1932 

G e g e n s t a n d 

W o c h e : 

Einheit 

48 49 50 

15.-20. 
Dez . 
1930 

51 52 1 2 3 48 49 50 51 52 1 I 2 3 

1. Tätigkeitsgrad 
A r b e i t s l o s i g k e i t 
Haup t U n t e r s t ü t z u n g s e m p f ä n g e r 

i . d. A r b e i t s l o s e n v e r s i c h e r u n g . 
i . d . K r i s e n u n t e r s t ü t z u n g 

z u s a m m e n 
Gesamtzah l der A r b e i t s l o s e n 1 ) . 

Arbeitslosigkeit, Großbritannien*) . . . 

1000 
n 

1787,9 
566,1 

2354,0 
3699,0 
2286,5 2305,6 2307,0 

1946,9 
603,3 

2550,2 
3977,0 
2299,6 2408,4 

2165,7 
667,0 

2832,7 
4384.0 
2643.1 2617,8 

2398,9 
738,9 

3137,8 
4765,0 

2636,2 

I Z 
-

2615,1 

1365,5 
1406,5 
2772,0 
5059,8 

2622,0 2627,3 

1487,6 
1446.3 
2933,9 
5349.4 
2572,6 2506,7 

1642* 
1506* 
3148* 
5666* 

-

P r o d u k t i o n , a r b e i t s t ä g l i c h 
S te inkoh le Im Ruhr rev ie r 
S te inkoh le in D e u t s c h - O b e r s c h l . 
K o k s e r z e u g u n g im Ruhr rev ie r 
Steinkohle, Großbritannien3) 

1000 t 331,4 
67,9 
62,3 

868,0 

347,8 
65,9 
61,2 

786,0 

344,6 
65.5 
61.6 

870,3 

357,1 
69,8 
61,4 

908,3 

329,7 
52,9 
56,9 

846,2 

318,3 
58,9 
57,9 

59 7,8 

334,4 
57,7 
58,4 

711,4 

358.4 
65,0 
59,6 

727.5 

276,7 
58,6 
44,2 

775,2 

270,3 
64,3 
44,3 
756,2 

272,3 
64,5 
44,5 

798,0 

253,7 
56,0 
43,4 

835,2 

247,8 
47,4 
39,4 

951,8 

246,2 
38,4 
39,7 

562,5 

266,7 
63,8 
40,6 

Ve rkeh r , a rbe i t s t äg l i ch 
W a g e n g e s t e l l u n g der Re i chsb . 1000 135,2 133,7 129,3 125,9 106,9 105,2 104,7 107,7 114,6 107,7 103,1 98,3 89,4 81,9 87,9 

K red i t s i che rhe i t , a rbe i t s t äg l i ch 
W e c h s e l p r o t e s t e t ) 

V e r g l e i c h s v e r f a h r e n 
K o n k u r s e 

Zah l 
1000 m 

Zah l 

253 
300 
17 
37 

245 
307 

17 
35 

247 
289 
20 
32 

282 
334 

17 
39 

249 
292 
24 
39 

263 
333 
22 
33 

331 
412 

19 
31 

274 
358 

19 
43 

273 
334 
36 
53 

250 
317 

38 
54 

251 
299 

33 
45 

260 
326 
34 
47 

288 
392 

35 
48 

250 
309 
34 
37 

318 
397 
25 
40 

33 
50 

No tenbanken 4 ) 
G o l d - u n d D e v i s e n b e s t a n d . . . 

davon Re ichsbank 
Notenbankkred i te 5 ) 

davon Re i chsbank 
D e p o s i t e n ( täg l . fä l l . Ve rb ind l k . ) 

davon Re i chsbank 
Bundes Reserve Banken U.S.A. 
Diskontierte Wechsel 
Regierungssicherheiten 

Mi l l . M 

Mi l l . $ 

2797 
2705 
2497 
2341 

473 
381 

233,9 
595,6 

2820 
2727 
2300 
2142 

436 
344 

250,9 
602,2 

257,1 
617,0 

2859 
2767 
2072 
1913 

393 
301 

331.3 
692.4 

2844 
2752 
2256 
2100 
550 
451 

448,4 
641,7 

2778 
2685 
2988 
2828 
742 
652 

251.4 
729.5 

2709 
2616 
2324 
2164 
512 
423 

292,4 
658,9 

2576 
2484 
1954 
1794 

414 
323 

243.3 
644,3 

125010) 
117610) 
393511) 
377411) 

519 
424 

656,5 
727,1 

124910) 
1175'°! 
437211) 
4211n> 

597 
506 

717,6 
717,0 

124910) 
1176'°) 
425311) 
409511) 

506 
416 

725,2 
717,2 

123410) 
116110) 
417011) 
401411) 

528 
434 

697,9 
905,7 

122810) 
1155loy 
413011) 
3972") 

507 
407 

911,2 
758,2 

123010) 
115610) 
464411) 
448711) 

855 
755 

1024,1 
803,2 

121510) 
114110) 
412711) 
397011) 

514 
417 

818,2 
765,9 

112110> 

371911) 

384 

818,3 
751,6 

Z a h l u n g s v e r k e h r 

davon R e i c h s b a n k n o t e n 
P o s i s c h e c k v e r k e h r (Las tsch r i f t . ) 
P o s t s c h e c k g u t h a b e n (Bes tände) 

M i l i . m 6193 
4590 
1579 

518 

6000 
4426 
1280 

553 
1252 

524 

5798 
4241 
1258 

532 

5814 
4263 
1028 

682 

6379 
4756 
1496 

644 

5866 
4314 
1483 

587 

5464 
3958 
1394 

539 

5914 
4248 
1194 

483 

6391 
4615 
1086 

500 

6333 
4562 
1117 

495 

6260 
4506 
1081 

482 

6247 
4479 

703 
503 

6638 
4738 
1312 

568 

6380 
4543 
1223 
542 

4350*) 

2. Wertbewegung 
Z inssä t ze 

R e i c h s b a n k d i s k o n t 
Debetz insen 6 ) \ der S t e m p e l -
Kred i tz insen 7 ) / Vereinigung 
T a g e s g e l d 
M o n a t s g e l d 
P r i va td i skon t 
W a r e n w e c h s e l mi t Bankg i ro . . . 
Repo r tge ld 
Rend i te der 5% G o l d p f a n d b r . . . 

„ 6% 
7% 

„ 8% 
Call money Neu, York 
Privatdiskont London 

,, Amsterdam 

% p. a. 
ff 

II 
ff 
ff 
II 
If 
ff 
ff 
ff 
ff 
If 
ff 
If 

5 
8 
2,5 
5,42 
6,86 
4,88 
5,36 

6,13 
7,19 
7,69 
8,24 

2,00 
2,18 
1,13 
1,23 

5 
8 
2,5 
6,74 
7,17 
4,88 
5,44 

6.15 
7,21 
7,70 
8,24 
2,00 
2.16 
1,13 
1,19 

5 
8 
2.5 
5.22 
7,28 
4,77 
5,42 

6,16 
7,20 
7,70 
8.23 
2,17 
2.27 
1.06 
1.28 

5 
8 
2,5 
4,72 
7.37 
4,77 
5,44 

6,17 
7,21 
7,70 
8,23 
2,17 
2,44 
1,19 
1.38 

5 
8 

2,5 
5,32 
7,58 
4 8 8 
5,41 
7,25 
6,18 
7.22 
7,70 
8.23 

2,20 
2,38 
1,25 
1,54 

5 
8 
2,5 
6,59 
7,38 
4,85 
5,43 
7,25 
6,16 
7,20 
7,67 
8,19 
2,80 
2,28 
1,50 
1,64 

5 
8 
2,5 
4,45 
6,71 
4,75 
5,30 

6,16 
7,18 
7,60 
8,13 
1,50 
2,17 
1,13 
1,43 

5 
8 
2,5 
4.94 
6,64 
4,69 
5,23 

6,16 
7,19 
7,61 
8,14 
1,50 
2,17 
1,13 
1,35 

8 
12 

5 
9,12 

10,00 
8,00 
8,75 

2,50 
5,83 
1,75 
1,00 

8 
12 
5 

9,48 
10,00 
8,00 
8,75 

2,50 
5,86 
1,75 
0,91 

712) 
10 l 2 i 

41*) 
8,57 
9,75 
7,50 
8,25 

2,50 
5,84 
1,75 
0,88 

7 
10 

4 
8,05 
9,33 
7,00 
7,75 

2,58 
5,88 
1,75 
1,43 

7 
10 

4 
7,90 
9,42 
7,00 
7,75 

3,00 
5,88 
1,75 
2,23 

7 
10 
4 
8.21 
9.42 
6,99 
7,75 

3,25 
5,78 
1,75 
2,70 

7 
10 
4 
7,90 
9,00 
6.94 
7,67 

2,92 
5,77 
1,75 
1,89 

7 
10 
4 

7,92 
8,44 
6,94 
7,75 

2,50 
5,63*, 
1,75 
2,16 

Dev i senku rse in Ber l in 
New Y o r k 
L o n d o n 
Par is 

m je $ 
m e £ 

RM je 100fr 

4,1947 
20,37 
16,48 

4,1934 
20,36 
16,48 

4,1914 
20,36 
16,47 

4,1942 
20,37 
16,48 

4,1964 
20,38 
16,49 

4.1989 
20,39 
16,49 

4,2027 
20,41 
16,49 

4,2073 
20,42 
16,50 

4,2130 
15,25 
16,49 

4,2130 
14,12 
16,50 

4,2130 
13,85 
16,52 

4,2130 
14,44 
16,54 

4,2130 
14,29 
16,56 

4,2130 
14,35 
16,54 

4,2130 
14,26 
16,53 

4,2130 
14,45 
16,52 

A k t i e n i n d e x 
G e s a m t 
B e r g b a u - u n d S c h w e r i n d u s t r i e 
V e r a r b e i t e n d e I n d u s t r i e 
Hande l u n d Ve rkeh r 

1924/26=100 
i i 
, i 

88,9 
82,6 
78,4 

112,9 

90.4 
85,0 
79.5 

114,2 

88,3 
82,1 
77,7 

112,4 

85,8 
79,0 
75,0 

110,0 

85,0 
78,9 
74,4 

109,0 

85,1 
78,8 
74,6 

108,9 

85,0 
78,8 
74,4 

108,8 

80,9 
73.5 
70.6 

105,2 

— 
— — 

— -
- -

— 

W a r e n p r e i s e 
1 n d e x z i f f e r n 

Reag ib le Waren 8 ) 
G r o ß h a n d e l s p r e i s e (gesamt ) . . 
A g r a r s t o f f e 
I ndus t r . R o h s t o f f e u . H a l b w a r e n 

,, Fe r t i gwaren 
P r o d u k t i o n s g ü t e r 
V e r b r a u c h s g ü t e r 

Großhandelsindex: 
T er. St. v. Amerika (Fisher) 

G r o ß h a n d e l s p r e i s e 
Roggen , märk . , Be r l i n , p r o m p t . 
R inder , L e b e n d g e w i c h t , Ber l in 
R indshäu te , s ü d a m . , H a m b u r g 
M a s c h i n e n g u ß b r u c h , la , Essen 
Fe inb leche , 1 b is un te r 3 mm9) . 
Baumwolle, New York, loco 
Weizen, Northern III, Winnipeq, loco 
Kautschuk, Plant, crepe. London . . . 
Kupfer, Kartellpreis cif Europ. Kont. 

1913 - 100 

II 

ff 

1926 = 100 
1913 = 100 

m 
je 1000 kg 

je 50 kg 
je y- kg 

j e t 
i i 

cts je Ib 
cts je 60 Ibs 

d je Ib 
cts j» Ib 

85,5 
119.5 
111,2 
112,7 
144,1 
135.6 
150,5 

80 6 
102,0 

148,3 
50.4 

0,71 
58.5 

169,5 
10,69 
57,88 

4*U,\ 
12,30\ 

85,3 
118,6 
110,6 
110,9 
143,6 
135.6 
149.7 

80,7 
100.7 

154.8 
50,5 

0,69 
58,0 

170,0 
10,47 
52,00 
4ll/ie 

12,30 

84,3 
118.3 
110.4 
110,4 
143,3 
135,3 
149,3 

79,8 
100,2 

155,6 
49.5 

0,70 
58,0 

170,0 
10.06 
50,13 

4'U 
11,30 

81,0 
117,9 
110,9 
109.6 
142,9 
135,1 
148.7 

79,0 
99,4 

154,1 
49,7 

0,70 
57,0 

170,0 
9,73 

47,25 
41 

10,30 

81,6 
117,4 
110,0 
109.3 
142.4 
134,8 
148,1 

78.5 
98,7 

155,5 
50.6 

0,70 
56,0 

170,0 
9,81 

44,63 
4*11. 

10,55 

81,7 
117,1 
109.4 
109.3 
142.4 
134,8 
148,1 

78,5 
98.4 

157,2 
49.5 

0,70 
56,0 

170,0 
10,08 
46,25 

10,80 

80,1 
116 6 
109.1 
108 4 
142.2 
134,7 
147,9 

78,3 
98,2 

157.3 
49 8 

0,69 
55,0 

160,0 
10,20 
47,50 

4'U. 
10,55 

78,7 
115,6 
107.0 
107,9 
142.1 
134.6 
147.7 

77,9 
97,8 

153,0 
48,3 

0,69 
54,0 

160,0 
10,08 
47,00 

4*1 „ 
10,30 

58,8 
106,2 

98,0 
98,8 

131,6 
129,0 
133,6 

67.8 
94.9 

198,2 
32,9 

0,51 
42,5 

160,0 
6,20 

53,38 
3llt 
7,00 

57,5 
105,7 
97,0 
98,4 

131,5 
128,9 
133,5 

67,6 
94,5 

197,9 
32,9 

0,49 
42,5 j 

144,0 
6,15 

53,50 
33U 8 
7,00 

57,5 
104,6 
94,5 
98,3 

131,1 
128,6 
132,9 

67,1 
95,1 

191,8 
30,8 

0,47 
44,0 

144,0 
6,10 

51,88 
3'lu\ 
7,001 

57.6 
103,6 

93,5 
96,9 

130,5 
127,9 
132,4 

67.0 
94.7 

190,5 
31.1 

0,44 
45,0 

144,0 
6,25 

52,38 
3'U. 

7,10 

56,7 
103,2 

93,6 
96,3 

129.7 
126,9 
131.8 

66.7 
93.8 

191,0 
32,3 

0,44 
45,5 

144,0 
6,33 

60,63 
3'U. 
7,50 

56,0 
102,9 
93,5 
95,9 

129.2 
126.3 
131.4 

66,3 
94,2 

186,6 
30,9 

0,44 
46,0 

144,0 
6,50 

50,75 

7,50 

53,8 
101,4 
93,0 
93,0 

128,2 
125,4 
130,3 

65,3 
93,7 

190,2 
31,7 

0,44 
44,0 

144,0 
6,42 

51 
3*11. 

7,50 

54,0 
100.7 
92,3 
92,7 

126.8 
124.5 
128.6 

65,1 
93,8 

197,8 
31,7 

0,44 
41,5 

144,0 
6,68 

51,13 
3 11« 

7,60 

, ) N a c h der Sta t is t ik der A r b e i t s ä m t e r — ') O h n e N o r d i r l a n d ; reg is t r ie r te A r b e i t s l o s e . — 3) Fö rde rkoh le . — 4) Re i chsbank und d ie 4 P r i va t -No ten -
banken. — 6) W e c h s e l und L o m b a r d s . — «) D e b e t z i n s e n z u z ü g l i c h V o r s c h u ß p r o v i s i o n . — ') K red i t z i nsen fü r t äg l i ch f ä l l i ges Ge ld In p rov i s ions f re ie r 
R e c h n u n g . — " ) M a s c h i n e n g u ß b r u c h , S c h r o t t , M e s s i n g b l e c h a b f ä l l e , B le i , M i t t e l b l eche , W o l l e , Han f , F lachs , O c h s h ä u t e , Ka lb fe l l e . Ab J a n u a r 1932 
M i t t e l b l eche d u r c h Schn i t t ho l z e rse tz t ; i n fo lge der g e r i n g f ü g i g e n A b w e i c h u n g w i r d f ü r d ie rück l i egende Ze i t von e iner N e u b e r e c h n u n g a b g e s e h e n . -
9 ) Bas is S iegen oder D i l l i n g e n . — J°) E insch l . 419 M i l l . RM Red iskon tk red i te bei a u s l ä n d i s c h e n N o t e n b a n k e n . — ") Aussch l . 419 M i l l . RM unter 
„ s o n s t i g e A k t i v e n " v e r b u c h t e W e c h s e l . - " ) Ab 10. 12. — * ) Vor läuf ig. — t ) Nach M i t t e i l u n g e iner Zen t ra l s te l l e . 
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4. Jahrgang B e r l i n , d e n 2 0 . J a n u a r 1 9 3 2 N u m m e r 4 2 

MONATLICHE WIRTSCHAFTSZAHLEN J a n u a r 1932 

G e g e n s t a n d E i n h e i t 1 ) 
1930 

Ok t . N o v . Dez . 

1931 

J a n . Febr . März | A p r i l | Mai | J u n i J u l i | A u g . ! Sep t . ! Ok t . Nov. Dez . 

1. Tätigkeitsgrad 
B e s c h ä f t i g u n g s g r a d 

Vo l l beschä f t i g te 2 ) 
H a u p t u n t e r s t ü t z u n g s e m p f . 3 ) 
Gesamtzah l der A rbe i t s l . 4 ) . 
Erwerbslose Englands1') 

„ Italien') 

P r o d u k t i o n 
Indexz i f fe r der P r o d u k t i o n 
w i c h t i g e r I n d u s t r i e z w e i g e . 

Ve rkeh r ( R e i c h s b a h n ) 
W a g e n g e s t e l l u n g . a r b e i t s t ä g l . 
Be fö rde r te G ü t e r ' ) 

B i n n e n h a n d e l (Umsä tze ) 
Konsumve re ine " ) 

E d e k a - G e n o s s e n s c h a f t e n . . . . 
( Bek le i dung . . 

E inze lhandels Hausra t u n d 
l W o h n b e d a r f . . 

v H 
1000 

1928=100 

1000 
Mi l l . t 

192*5-100 

A u ß e n h a n d e l •) 
E in fuhr 
A u s f u h r 
dav. R e p . - S a c h l i e f e r u n g e n . 
E in fuhr v . R o h s t o f f , u . H a l b w . 
A u s f u h r von Fe r t i gwa ren . . 

K red i t s i che rhe i t , a rbe i t s t äg l i ch 
W e c h s e l p r o t . , a l te R e i h e + ) < 

,, , neue Reihe-)-K 

V e r g l e i c h s v e r f a h r e n 
Konku rse 

Mi l l . JUt 

Zah l 
1000 JIM 

Zah l 
1000 JIM 

Z a h l 

No tenbanken 
G o l d - u n d D e v i s e n b e s t a n d 
Notenbankkred i te 1 0 ) 
T ä g l ^ f ä l l i g e V e r b i n d l i c h k e i t 

D e u t s c h e G r o ß b a n k e n 
K red i t o ren 
S c h u l d n e r I . l fd . R e c h n u n g . 

W e c h s e l b e s t a n d 
Repo r t s u . L o m b a r d s 

Mi l l . JIM. 

Mi l l . JlJt 

Z a h l u n g s v e r k e h r 
S t ü c k g e l d u m l a u f 
A b r e c h n u n g s v e r k . ( R e i c h s b - ) 
G i rove rkehr (Re ichsbank) . . 
Pos t scheckve rk . ( Las t sch r . ) 

W e c h s e l z i e h u n g e n 

Mi l l . JIM 

2 . W e r t b e w e g u n g 
Z inssä t ze 

R e i c h s b a n k d i s k o n t 
T a g e s g e l d 
M o n a t s g e l d 
Pr iva td iskont 1 1 ) 

W a r e n w e c h s e l 
Ne t t okos ten fü r e rs ts te l l i ge 

Hypo theken 
Prime bankers acceptances 
(90 Tage) New York 
Call money New York 
Privatdiskont London 

„ Zürich 
„ Amsterdam 

Paris 

% p. a. 

Spa rkassen Im Re ich 
E i n l a g e n ü b e r s c h u ß Mill. JLM 

E m i s s i o n e n 
A k t i e n (Kurswer t 1 * ) 
Fes t ve r z .Wer tpap le re (nom. ) 
A u s l a n d s a n l e i h e n (nom. ) . . 

Mill. J U 

Aktienindex 
Gesamt 

B e r g b a u u . S c h w e r i n d u s t r i e 
V e r a r b e i t e n d e I n d u s t r i e . . 
H a n d e l u n d Ve rkeh r 

Aktienindex Frankreich 
„ England 

U.S.A 
Fes tverz ins l . W e r t p a p i e r e 

5% ) G o l d p f a n d b r i e f e 
6% l , de r H y p o t h e k e n -
7% [ A k t i e n b a n k e n 
8% 1 (Ku rsn i veau ) 

1924/26-100 

W a r e n p r e i s e ( Indexz i f fe rn ) 
Reag ib le W a r e n 1 1 ) 
G r o ß h a n d e l (gesamt ) 
A g r a r s t o f f e 
Ind . R o h s t o f f e u . H a l b w a r e n 
I ndus t r i e l l e Fe r t i gwa ren . . . 
P r o d u k t i o n s g ü t e r 
V e r b r a u c h s g ü t e r 

L e b e n s h a l t u n g s k o s t e n 
Großhandelsindex England 

„ Frankreich . . . 
U.S-A.(Fisher) 

1913=100 

1913/14=100 
1913 = 100 

Juli 1914 = 100 
1926 = 100 

Stundenlöhne 1 4 ) 
Gesamtdurchschn l t t " ) 
männl . Facharbeiter 

„ Hi l fsarbeiter 

1 9 2 8 - 1 0 0 
Rpf 

V D 

D 

72,2 70,2 66,3 
2072 2354 2833 
3252 3699 4384 

2237,5 2286,5 2643,1 
446,5 534,4 642,2 

77,6 75,4 

139,6 138,2 
33,85 30,48 

8,52 
145 

96 

128 

834 
1073 

62 
430 
817 

8,40 
149 

91 

112 

734 
931 

62 
383 
711 

72,5 

123,1 
27,69 

9,43 
172 
136 

136 

260 
321 

2471 
2791 

476 

250 
309 

681 
903 

51 
359 
697 

257 
310 

11043 11021 11070 
6384 6282 
2388 2447 

365 347 

5960 
2538 

322 

6268 6193 
11212 8684 
65078 51923 

6252 5509 5831 
3593 3184 3386 

6379 
9447 

56314 

5 " ) 
5.22 
6.23 
4,66 
5,12 

1,88 
2,00 
2,09 
1,29 
1,56 
1,98 

42,1 

46 
122 

12,2 

95,8 
92,2 
84,4 

118.7 
188,0 

99,7 
145.8 

5 
5,70 
6,68 
4,79 
5,39 

1, 
2,00 
2,18 
1.16 
1,27 
2,00 

81.2 

15 
149 

0,1 

92.3 
87.4 
81,4 

115.5 
176,8 

98,3 
133,4 

5 
5,66 
7,36 
4,83 
5,44 

8,97 

1,88 
2,31 
2,30 
1,18 
1,36 
2,02 

138,0 

33 
145 

0,3 

87,3 
81,3 
76,6 

111,3 
163,2 

93,0 
124,9 

89.1 
120,2 
109.3 
114,2 
146.9 
137,0 
154.4 
145.4 
103,2 
105,4 

82,6 

107,4 
102,9 
80,8 

85.6 
120.1 
112,0 
112,9 
144,9 
136,0 
151,6 
143,5 
102,8 
102,4 

81,4 

107,4 
102,9 
80,8 

81,8 
117.8 
110,4 
109.9 
142,9 
135,1 
148,8 
141,6 

99.5 
101,1 

79.6 

107,3 
102,8 

80,7 

64,4 64,8 64,7 65,2 66,1 65,9 64,2 61,6 60,6 59,5 58,0 
3365 3497 32411 2790 2508 2354 2232 2377 2484 2535 2772 3148* 
4887 4972 4744 4358 4053 3954 3990 4215 4355 4623 5060 5666* 

2592,7 2617,7 2581,0 2520,1 2630,0 2664,9 2713,4 2762,2 2825,8 2726,1 2622,0 2506,7 
722,6 765,3 707,5 670,4 635,2 573,6 637,5 693,3 747,8 799,7 878 3 . 

67,8 69,2 

105,2 104,5 
23,85 21,86 

73,5 76,3 73,9 

7,28 
118 
89 

87 

715 
775 

50 
374 
575 

112,3 115,5 
25,72 23,99 

74,4 

117,3 115,2 
24,38 25.11 

7,16 
110 
64 

77 

620 
778 

45 
331 
591 

289 263 
368 345 

5254* 5378* 
1325* 

20 
42 

2536 
2367 

360 

1292* 
23 
44 

2542 
2514 

408 

10656 
6037 
2459 

298 

7,40 6,70 
137 124 

75 80 

6,88 
137 

98 

100 111 117 

584 
867 

45 
297 
662 

278 
364 

5429* 
1336* 

25 
48 

679 
818 

39 
368 
620 

279 
338 

6154* 
1355* 

27 
41 

2603 2616 
2513 2290 

470 455 

600 
783 

37 
311 
593 

7,17 
175 

77 

105 

262 
312 

6252* 
1328* 

27 
40 

2667 
2124 

440 

10688 10569 10293 
6007 5955 5866 
2480 2476 2491 

331 326 280 

607 
747 

33 
323 
566 

71,7 67,5 67,0*) 64,2*) 64,0*) 

111.5 108,9 116,3 125,4 122,0 
24,38 21,87 23,95* 27,53* 

7,07 
134 
89 

161 

238 
284 

5680* 
1245* 

25 
40 

563 
827 

35 
287 
641 

6,47 
129 
61 

119 

454 
803 

26 
243 
616 

6,51 
137 
68 

6,45 
145 
84 

111 119 

24 
38 

448 
835 

22 
2^8 
646 

6,41 
138 
74 

96 

483 
879 
18 

225 
691 

482 
749 

14 
248 
589 

488 
738 
26 

241 
589 

365 3411 255 269 
462 428 317 338 

7381* 6658* 6052* . 
1935* 1786 * 1486* • 

29 37 39 35 
52 53 51 47 

181117 168017 179217 150917 134417 124917 123017 

3151" 400618 348018 4108" 441018 437218 4644 " 
472 912 589 700 610 597 855 

9264 
5830 
1868 
260 

8156 
5642 
1231 
234 

8002 
5589 
1419 

196 

7856 7451 7333 
5555 5582 5557 
1441 1315 1340 

166 159 142 

5959 6017 6046 5915 5856 5959 6139 
9588 7962 8862 8969 8607, 10324 4554 

58673 47472 51110 52476 49278 59414 
5982 4855 5095 5459 5066 5114 4811 5317 4878 5421 4734 
3405 2831 3293! 3010 2694 3570 4093 3590 4481 4077 3078 

6044 6302 6477 6391 6638 
4310 6214 5868 4760 5803 

47273 49018 55565 55221 43014 53625 

5 
5,10 
6,70 
4.75 
5,27 

1,56 
1,50 
2,25 
1,17 
1,35 
1,89 

365.4 

75 
226 

81,8 
74,8 
71,3 

106.1 
170,7 

93,6 
128,3 

80,76 
85,85 
94,06 
99.03 

5 
5,78 
6,61 
4.88 
5.24 

1,44 
1,50 
2,57 
1,00 
1,06 
1,89 

179.0 

48 
146 

78,0 
115,2 
106,7 
107.5 
141.5 
134.2 
147.1 
140.4 

97,3 
100.3 

77,7 

85,6 
79.0 
75.6 

108,7 
174,5 

93 2 
136,9 

80,96 
85.78 
93.95 
99.41 

5 
5,31 
6.41 
4.76 
5.19 

8.80 

1,60 
1,58 
2,60 
0,99 
1,04 
1,53 

96,9 

14 
183 

0.6 

91.1 
86.2 
81.0 

113.0 
169,3 

93,4 
139,0 

5 
5,88 
5,95 
4,65 
5.07 

1,50 
1,59 
2,58 
1,06 
1,44 
1,43 

121,7 

14 
225 

27.0 

92.4 
88.4 
82.1 

113.9 
161,8 

88,9 
127,5 

81.41 82.48 
86,64 87.46 
95.08 95.29 
99.82 1 00.17 

106,7 
102,1 
80,2 

75.1 
114,0 
105,9 
106.4 
139.8 
132.9 
145,0 
138,8 

95,6 
99,9 
76,1 

105,5 
101,2 

79,4 

75.2 
113.9 
106,7 
106.2 
138,7 
132,2 
143.6 
137.7 

95,5 
99,9 
75,9 

104,4 
100,3 

79,0 

74.3 
113.7 
108.3 
104.9 
137.7 
131.5 
142.4 
137.2 

95.4 
100.3 

74,4 

102,5 
98,4 
77,7 

5 
5.64 

7») 
7,07 

5.90 7,04 
4,65 6,09 
4.93 6.37 

1,00 
1,42 
2,25 
1,12 
1,36 
125 

46.7 - 1 5 2 . 2 

260 
133 
315.5 

83.0 
76.2 
73.5 

105.5 
150.6 

80,2 
112,0 

82,62 
87.32 
94.90 
99.84 

69.3 
113.3 
109.2 
103.4 
137.2 
131.2 
141.7 
137.3 

92,5 
97,5 
71.4 

8.90 

0,88 
1,51 
2,09 
1,12 
1,04 
1,03 

57 
113 

2.3 

75.9 
69.2 
66.2 
98.7 

153,9 
81.3 

108,7 

82.24 
86.28 
93.27 
97.57 

1 0 " ) 

0,88 
1,50 
2,60 
1,55 
1,49 
1,34 

- 2 6 7 . 6 

20 
90 

0,4 

65.2 
112.3 
107.3 
102.9 
136.7 
130.9 
141.1 
137.8 

90,4 
96,9 
70,1 

101,5 101,4 
97,3 97,2 
76,2 76,1 

144,5 
82,7 

1122 

68,2 
111.7 
105,4 
103.1 
136.3 
130.7 
140,6 
137.4 

91,0 
94,6 
69,8 

10») 

0,88 
1,50 
4, 
1,98 
1,30 
1,50 

-300 ,8 

214 
67 

8 " ) 
9,41 
9,11 
7,94 
8,63 

1,06 
1,50 
4,75 
1,80 
1,00 
1,54 

8 
9,52 
9,67 
8,00 
8.81 

8 
9,17 
9,93 
8,00 
8,75 

7 " ) 
8,45 
9,59 
7,32 
8,07 

-286,2 

23 
52 

2,25 3,06') 3,05*) 
2,13\ 2,50 2,70 

5.76 
1.77 
1,54 
1,75 

5,69 
1,90 
2,74 
1,85 

5,85 
1.75 
1,53 
1.76 

- 2 8 3 , 2 - 1 9 1 , 5 

8 
36 

29 
21 

22 

142,2 
77,1 

109,1 

63.5 
110,2 
103.4 
101.5 
135.8 
130.7 
139,7 
134.9 

87.6 
92,4 
69,3 

125,8 
70.3 
93.4 

56,8 
108,6 
101,1 
100,1 
134,6 
130,5 
137,8 
134,0 

88,3 
88,7 
68,7 

116,5 
79,0 
79,7 

101,3 101,0* 101,0* 
97,0 96,8* 96,7* 
75,8 75,7* 75,7* 

57,1 
107.1 

98,5 
99,4 

133,4 
130.2 
135,8 
133,1 

93,4 
85,9 
68,3 

113,7 103,4 
78,0 67,8*) 
81,9 66,6*) 

57,9 
106,6 

98.5 
99,1 

132.1 
129,3 
134.2 
131.9 

95,4 
84,7 
68,3 

100,6* 100,0* 
96,2* 95 ,7* 
75,4* , 74 ,9* 

55.8 
103,7 
94,5 
96.5 

130,4 
127,7 
132,4 
130,4 

94.6 
83.9 
67,0 

») D = M o n a t s d u r c h s c h n i t t . S = M o n a t s s u m m e . A = M o n a t s a n f a n g , E = M o n a t s e n d e , VD = V i e r t e l j a h r s d u r c h s c h n i t t . — ') O h n e B a u - , 
B e k l e i d u n g s - . N a h r u n g s - u n d G e n u ß m i t t e l g e w e r b e auf G r u n d der Sta t is t ik der Gewerkscha f t en un te r B e r ü c k s i c h t i g u n g der Ku rza rbe i t e r ; nach 

4) Nach der 
. W o c h e n u m -

. . . . _ ... . . «,—. , P r i va tno tenbanken 
s o w i e b i s e i nsch l . O k t o b e r 1927 l a n d w i r t s c h a f t l . W e c h s e l der Ren tenbank . — " ) D u r c h s c h n i t t aus langer u . kurzer S i c h t . — " ) O h n e S a c h e i n l a g e n u n d 
F u s i o n e n . — " ) N e u e B e r e c h n u n g : M a s c h i n e n g u ß b r u c h , S c h r o t t , M e s s i n g b l e c h a b f ä l l e , Blei , S c h n i t t h o l z , W o l l e , Han f , F lachs , O c h s h ä u t e , Ka lb fe l l e .— 
" ) D u r c h s c h n . ta r i f l i che Sätze d . h ö c h s t e n A l t e r s s t u f e . — " ) M ä n n l . u . we ib l . Facha rbe i te r , A n g e l e r n t e und H i l f s a r b e i t e r . — " ) — A b 9 . 10. 30. — 17) E in-
s c h l . 319 Mi l l . RM (ab J u l i 419 Mi l l . RM) Red iskon tk red i te bei aus l änd i schen No tenbanken . — " ) A u s s c h l . 319 Mi l l RM (ab J u l i 419 M i l l . RM) un te r 
„ s o n s t i g e A k t i v e n " ve rbuch te W e c h s e l . — " ) A b 13. 6 . — " ) A b 16. 7 . — " ) V o m 1 . 8 . b is 11. 8 . 1 5 % . — " ) A b 2 . 9 . — " ) A b 10 .12 . — + ) A l t e R e i h e : 
nach M i t t e i l ung e iner Zen t ra l s te l l e , n e u e R e i h e : nach E rm i t t l ungen des S ta t i s t i s chen R e i c h s a m t s . — * ) V o r l ä u f i g . 
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